
Lech« Patriot.
Bon Harrisburg.

Mär, I». I»4».
Folgendes sind die Haupt Geschäfte, die

während letzter Woche in unserer Staats-
Gesetzgebung verhandelt wurden : -

Senat.?ln diesem Körper ist, durch
Hrn. Mäson, eine Bill einberichtet worden,

welche die "Feuer Association von Philadel-
phia," und die "Waschington Hall Gesell-
schaft" von BuckS Caunty, von Taxirung
befreit.?Die Bill das Jntereßen Gesetz ab-
ändernd, rief in diesem Körper eine interes-
sante Debatte hervor?dieselbe gieng aber
endlich verloren.

Haus.? Herr Marx brachte eine Bill
im Hause ein, die Philadelphia und WilkeS-
barre Telegraph Compagnie incorporirend.
Viele Bittschriften über allerlei Gegenstän
d« sind eingegangen, auch sind viele Ge
schäste abgehandelt worden ?allein dieselbe
waren meistentheils von örtlicher Natur,
und da dieselbe keinen Bezug auf unsere
Umgegend halten, so liegt auch kein beson-
deres Jntereße für unsere Leser darin.

Ernennung durch den Gouvernör.

Friedrich Walls. Esq., als Presi.
dent Richter des 9len Gerichts-Distrikt, be-

stehend aus den Caunties Eumberland, Ju-
mala und Perry.?Der Senat hat dieser
Ernennung einstimmig beigestimmt.

Ein Congrestglied gestorben.

Der Achtb. John Blanchard, ein
Mitglied deS letzten Congreßes von diesem
Staat, ist am 9ten März, aüs seiner Heim>
reise in Harrisburg gestorben. Er repre-
sentirleden 17len Distrikt.

Die Waschington Union sagt: " Der er.
ste Schritt den President Taylor nahm, war,
daß er ein Eabinet gänzlich auf Whig-Grund-
sätze sormirte." Es wird also doch demnach
nun von seinen Feinden zugegeben, daß
President Taylor wirklich ein Whig Ca
binet angestellt hat, und dies ist gerade was
diejenigen wünschten, die für ihn stimmten.

Die marmorne Büste des verstorbenen
John Quincy Adams, welche auf Bestel.
lung einiger Glieder des Congresses von C.
King in Boston verfertigt wurde, ist in
Waschington erhalten wurden, und soll jetzt
an den Platz in des Sprechers Stuhl ge-
stellt werden, wo dieser ausgezeichnete
Staatsmann verscküed.

Eine Clinton Caunry Zeitung hat aus ei.
ner glaubwürdigen Quelle veinommen, daß
ein Herr in jenem Caunty, indem er bescdäf-
tigt wär einen Brunnen zu graben, auf ei-
ne Ader von gelbem Erz stieß, die schwerer
als Blei sein soll. Man will, aller Be-
schreibung nach wißen, daß es reines Gold
l<i.

Eine Commiltee des SenatS der Berei-
nigten Staaten hat berichtet, daß General
SchieldS, der neuerwählte Senator von Il-
linois, kein Recht habe seinen Sitz in jenem
Körper einzunehmen. ?Die Ursache ist weil
er im Auslande geboren, und nicht natura-
lisirt ist.

Sonderbar genug. In Kanawha
Caunly, Virginien, befinden sich zwei Fa-
Milien, eine jede auS k Abkömmlinge von
4 Brüder und zwei Schwestern bestehend,
gvelche alle zusammen verheiratket sind.?
Dies ist wirklich ein Fall der seines Gleichen
suchen dürfie.

Morgen findet eine Wahl für ein Mit-
glied des Unternhauses der Gesetzgebung in
Adams Caunty statt, um die dadurch, daß
der Achlb. James CooDer in den Senat der
Vereinigten Staaten gewählt wurde, va
cant gewordene Stelle wieder zu füllen.

Henr yC> ay. Neuorleans Zeitungen
beschreiben Herrn Clay's Gesundheilszu
stand als sehr schlecht. Er soll ziemlich ge-
bückt sein und nur mit Hülfe eines Stabes
ausgehen.

Die "Demokratie" von Naschville, in ei-
ner öffentlichen Versammlung, empfahlen
Gen. Gideon I. Pillow als. eine
schickliche Person für Gouvernör von Ten-
nessee.

Die Canäl e. ?Das Wasser ist be-
reitS in die Hauptlinie unserer Pennsylva-
nischen Canäle gelaßen worden, und schon
am lvten März verließen Böte des Herrn
Luch, Harrisburg für den Westen.

Eine telegraphische Nachricht, datirt Phi
ladelphia 1 Uhr Nachmittags, erreicht St.
Louis schon um 12 Uhr Mittags, also eine
Stunde früher als die Sonne.?Wunder
bare Erfindung !

Maryland Senator. ?B, C How-
ard, Loko, wurde durch Gouvernör ThomaS
zum Vereinigten Siaaten Senator einannt,
an die Stelle von Reverdy Johnson, welcher
lesignirte.

Es wird gemeldet, daß nicht weniger als
drei Millionen Büschel Weizen sich bei der
Oeffnung der Schiffahrt zu Chicago zur
Versendung nach andern Orten befinden
werden.

Ein Spazierstock, welcher auf der Baue-
rei deS General Harrison, zu North Bend,
geschnitten wurde, ist neulich PresidenlTay-
lor zum Geschenk gemacht worden.

Die Bill das Jntereßen Gesetz dieses
Staats abändernd, von welchem in dieser
Zeitung Meldung geschah, ist im Senat mit
23 gegen 7 Stimmen verloren gegangen.

Quäkertau n>?lm Senat dieses
StaatS ist, durch Herrn Rich eine Bill ein
gebracht worden, das Städtchen Quäker-
taun in eine Borouqh zu incorporiren.

Charles A. Rockwell, Esq., von Connec-
ticut. ist von President Taylor, als Register
der Schatzkammer, an die Stelle deS Dani-
el Graham ernannt worden.

Die Bill, den Freibrief der Farmer«
Bank von Bucks Caunty erneuernd, ist in
deiden Zweigen der Gesetzgebung paßirt.

In der Nachbarschaft von Chillicothe, O-
hi», will man reiche Silberminen vermu-
then, und ist bedacht sie auszusuchen.

Anekdote vo« General Taylors Reise.
Mehrere Anekdoten werden erzählt in

Bezug auf General Taylors Reise nach
Waschington. Ein Correspondent deS Neu
Orleans Bulletin, welcher Gen. Taylorden
Fluß hinauf begleitete, erzählt Folgendes :

Zu Columbia, (Arkansas) begegnete dem
Dampfboot ein Zufall, welcher eS noth-
wendig machte, daß der General in einem
kleinen Nachen anS Land gebracht werden

mußte. Nebst dem Ruderer, der sich schon
in dem Nachen befand, sprang ein betrunkener
Mensch gleich nach ihm hinein und stand
ausrecht in dem kleinen und gebrechlichen
Fahrzeuge, so daß das Umwerfen deS Na-
chenS ernstlich gedrohet und nicht geringe
Beforgniß unter uns erregt wurde. Setze
dich, mein guter Mann, fetze dich," sagte der
General; aber je mehr er ihn dazu ermahnte,
desto weniger schien er geneigt eS zu thun,
und sieng an den Nachen rückwärts unter
die Garden des Boots und über dessen Taue
zu bewegen, bis endlich dem General seine
Geduld ganz erschöpft war und er unwillig
ausrief: "Setze dich nieder, du versoffener
Sctiust, oder ich werfe dich über Bord !"

und niemals kam ein Kerl schneller zu Anker,

zu unserer aller Beruhigung, besonders aIS
wir ihn in Sicherheit gelandet sahen.

Von den 133 Delegaten die die Pennsyl.
vanische Staats.Constitution in 1838 sor-
mirt haben, sind seit jener Zeit 26 mit Tode
abgegangen, nämlich:

James C. Biddle, Philadelphia, und
Daniel Säger, Crawford Co.; George Sel-
zer, Lebanon, und John Cummins, Junia-
ta; John T. Barclay, Westmoreland; G.
W. Riter. Philadelphia Co., und James
Merrill, Union Caunty; Joseph Hopkinson,
Philadelphia ; William Ayres, Butler Co,;
Thomas Weaver. Philadelphia Caunly. A.
H. Reed, Susquehanna Caunty, und Ezra
S. Hayhurst. Columbia Caunly,; E. T.
McDowell. Bucks Caunty, und A. Magec,
Perry Caunly,; Jacob Krebs, Scbuylkill
Caunly, Samuel Cleavinger, Green Co.,
und Henry Scheetz, Montgomery Caunly,;
JameS McScberry, Adams Caunty,; Ja.
bez Hyde, Susquehanna,; David Gillmore,
Fayette Caunly,; P. McElay. Misflin Co.,
Daniel Nevin, Cumberland Caunty, Wm.
Harris, Union Caunly, und Scbellitto, von
Crawford Caunty, und Crawford von West-
moreland Caunly.

Wichtige Entscheidung.

Richter Krause, in der Montgomery Co.
Court, entschied neulich, daß Geld auf
Jntreffen für Taunfchip-Z wecke
getaxl werden könne. Solche, die sich
bisher zur Bezahlung dieses Tares gewei-
gert haben, mögen sich jetzt hiernach richten.

Ein Herr Caß von Urica, Neuyork, soll
neulich ein Schießgewehr verfertigt haben,
in welches man Schüsse laden kann, die
es alle in 2 Minuten abzufeuern vermögend
ist. Demnach ist nun Colts, in der ganzen
Welt berühmter Revolver, wieden weit in
den Hinteigrund gefetzt.

Schrecklich. Bei einer unlängst in
Darnlcy Main Colle>y in England statt-
gefundenen Dampfkessel Erplosion wurden
81 Menschen gelüvtel und 27 schwer ver-
wundet.

In Union Counly, N. C, haben kürzlich
zwei Personen in zwei Tagen I2'/z Pfund
Gold gewonnen,?so wenigstens wiid pon
Monroe uulerm 18. Febr. nach Charleston
geschrieben.

Präsident Taylor soll am Einsetzungsta-
ge, auf seiner Ruckkehr nach dem " Weißen
Haufe," fünftausend Lädies die Hand ge-
schüttelt haben.

Die Anzahl der Heimathlosen und Bett-
ler in Grvßbrittanien bcläust sich zu -t Mil-
lionen, oder ein siebentheil der Bevölkerung
des ganzen Reiches.

Hörtl h rs!?Cin Wagen kann laufen
ohne Schmiere, und Geschäfte können gethan
werden ohne zu adverteisen, aber es ist
schliche Arbeit. So sagt die Boston Post.

Eine Kuh des Herrn Robert Fowler zu
Baravia, Neuyork, wurde neulich geschlach-
tet und wog 228 V Pfund.

Verheirathet:
Am letzten Senntaq. Herr Ruber» Mover, «n

SüdwheitbaN. Mit Miß Telera Buokirk, vcu
Niedermeien n,;ie.

Herr Abraham Sehäffer von Wheithall,
mit Miß Elisabeth Noth» rcn Salzburg.

e
S tar b :

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene
als Ereculor von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Samuel Ziegler, letzthin
von Obersaucona Taunschip, Lecha Caunty,
ernannt worden ist. Alle diejenigen, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, belieben innerhalb 6 Wochen bei A. K.
Wittman, Esq., dem angestellten Agenten,
abzubezahlen,?Und Solche, die rechtmäßige
Forderungen haben, belieben selbige binnen
besagter Zeit wohlbestätigt einzubringen.

Samnel Z. Brock.
März 15. nqkm

Wird verlangt:
Ein lediger Schuh- und Sticselmacher,

der das Geschäft auf feine eigene Rechnung
zu betreiben wünscht, kann eine herrliche
Slelle finden, wenn er sich sogleich meldet
bei dem Unterzeichneten. Ein Handwerker
der sein Geschäft gut versteht, wird dieS aIS
eine solche Stelle finden, wo verschiedene
Arbeiter Arbeit genug erhalten können, in-
dem in jener Gegend die Schuhmacher äus-
serst rar sind. Er sollte einen guten Cha-

i rakter besitzen?und kann sogleich sein Ge-
> schäst beginnen.

Elia« Dtettler.
SiegerSville, März IS. nqlm

Bauern- und Handwerker-
Stohr!

Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß
ihren Freunde wie auch dem geehrten Publi
kum überhaupt die Anzeige zu machen, daß
sie wieder in der Reihe sind mit der Betrei-
bung ihres Geschäfts, auf der Nordseile der
Hamilton Straße, die zweite Thüre oberhalb
dem Marktviereck der Stadt Allenlaun, wo
sie immer bereit gefunden werden, alle An-
sprechende, denen es beliebt sie mit ihrer
Kundschaft zu beehren, aufs Pünktlichste
abzuwarten. Ihr frischer Vorrath von

Neuen Gütern
besteht zum Theil auS folgenden Artikeln:

Schwarze und blauschwarze Tücher, Cas-
simere von allen Arten, Cassinet und jede
Art Sommerzeug, Vestings von allen Arten
und Preisen ?Alpacas, MerinoS, Mous de
Lains, BaregeS, BombazinS. und überhaupt
Damen-Dressen von allen Arten und Preisen.

Seide.
Blaue und blauschwarze grobe Schwei.

zer-Dreißseide, sowie alle Arten sigurirte und
gestreifte Dreßseide.

Ginshams.
75 Stück Ginghams von allen Arten und

Preisen für Damendressen; 5l)l) Stücke
Kattun von allen Preisen und Faiben.
>. Muslins.

200 Stücke gebleichte und ungebleichte
Muslins, von allen Preistn und Qualitäten.

Shawls.
Eine g»oße Auswahl schwarze und sigu-

rirte Thibet und seidene Schawls.
Garpets.

Ein großes Assortiment von CarpetS.

Grocerien»
als Zucker, vom feinsten rasfinirtkn weißen
bis zum wohlfeilsten braunen; Kaffee jeder
Art. Thee, Molasses, Gewürz, Reiß, Honig,
u. s. w.

Guienswaaren.
Ein vollständiges Assorlement von allen

Arten, welche an den allerniedrigsten Preisen
verkauft werden.

Spiegel.
Ein vollständiges Assprtement von allen

Arten, in Mahogony Främs.
Das Publikum ist achtungsvoll eingela>

den bei ihnen anzurufen und ihre Waaren in
Augenschein zu nehmen, um sich selbst von
allem Obigen zu überzeugen ? denn das
Besehen kostet nichts.

Grim S» Neninger
Allentaun, März Z5. nqbv

Eine große Gelegenheit!
Ein Gasthans zu ve»lehnen!

Der Unterzeichnete bietet hierdurch
prächtiges Zstöckiges backstei-

Gasthaus, gelegen am nord-
westlichen Ecke des Markt Vierecks, in der
Stadt Allentaun, durch Privat-Handel zum
Verlehnen an. Dasselbe ist auf die allerbeste
Weise eingerichtet und sehr schön und vor,

theilhaft gelegen. Auch ist die dazu gehörige
Stallung und derHof sehr bequem. Besitz
kaiin sogleich gegeben werden.?Man melde
sich bei

lesse Grim.
März 15. nqZm

WasserWcscllschaft.
Alle solche Peisonen die das Wasser die-

ser Gesellschaft für Familien Endzwecke oder
andere Weise benutzen, werden Obacht neh-
men, daß sie ihre Permils am 2ren April
erneuern müßen, und es wird erwartet daß
dies pünktlich geschehe. Solche Personen
die nickt dasür Nichtigkeit machen zwischen
dem lsten und Ivten April, müssen sich nicht
beklagen, wenn ihnen nach jener Zeit das
Wasser untersagt wird.

Das Board findet es nothwendig diejeni-
gen zu benachrichtigen, die das Wasser ge-
meinschaftlich gebrauchen, aus einer und
derselben Hydrant, daß die Permils für das
kommende Jahr von Jedem bezahlt werden
müßen, ehe dieselbe an irgend einen ausge-
geben werden können.

Aus Befehl der Board.
Charles Eckert, Schätzn,.

März 15. nqZm

Cäsch Ve«dn.
Am 29sten März, den letzten Donnerstag

dieses Monats, um Iv Uhr Vormittags,
sollen am Hause des Unterschtiebenen, in
Emaus, Salzburg Taunschip, Lecha Caunty,
öffentlich verkauft werden:

Ein Pferd, ein Spazier-Wagen, eine
Sulky, ein Schlitten, Pferdegeschirr, eine
Buffalohaut. zwei Oesen mit Rohr, zwei.
Bettladen, vier Tische, sechs Stüble, eine
Bank, zwei Spiegel, dreißig Bilder mit
Rahmen, Medizinen und ApothekerGeräth
schafren. ein Counter. ein Faß, secks Zuber,
vier Waschkörbe, ein Esngsaß, ein Ständer,
eine Mchlkiste, 911 Pfund Bellfedern, KV
Uards Carpet. Porzellan-Geschirr und Kü<
chen Geräthschasten-ferner ein Schubkar-
ren, eine Strohbank, vier Leitern, Garten
und Stall Geräthschasten, eine Lott Back-
stiene und eine Lott Dünger.

Bedingungen-baare Bezahlung.
Dr. F. I. I«ng.

März 15. 1849.

Allentaun Postamt.
Folgendes ist ein Verzeichniß der Briefen

welche am letzten Mittwoch im Allentaun
Postamt liegen geblieben sind :

Espenschied, Josiah Fink, Samuel Frankensicld. Eimen
Frankcnsield, Jacob Fink jr, Henri' Geod, David Gold,
Peter Grommis, Mili Ganqcwere, Jonas Huber, Jacob
Hebler, Sarah Huffert, William Hiüel, Andrew I.
Hoyt, Saniuct >Kistler, JohnKeiper, Charles Kraher,
Auquftus Kunc, Mr. Hauffmann, Jacob Leim. Louisa
Laiidtnberger, Flora A. Ludwig, Hc»ry Landis. Daniel
Mili, Jokn Mexger, John Miller, P. Michael. Daniel
Moivr, Jonas Mangold, Jacob Nagel, Diann» Ott.

Richard, Debora Srosfie», Mrs. Smith (Milliner).
Joseph Sünder, Georg Sroll, Jaeob Schirer, A Schei-
den, Ralhaniet Schult, Daniel Siegfried, Eharle« B.
Scheimer (Obermilford), Joseph Taler. William Wenner.
C Jost. Dan» Joondt.

Maria Hornbeck, P. M.

Sonntagsschul-Bücher.
Der Stock des >««» BuekstohrS der llnlerzeichncten

schlickt «ixt-jaUS cine s<lir schöne Aunpahl Sonntaq-schul-

9«i>cher in sich, al? Claß-und ander- Blicher,

. Guth, Aoung Li Trexler
lvtb.

Blank-Biicher.
Eine Autwahl Blankblicher. von jeder Benenn »nq?-

eine solche, daß noch kein Auge eine schönere, bessere und

wohlfeilere angesehen lst soeben aukgepackt worden,
und zu verkaufen in dein wol'lfeileu Buchstohr von

Guth, Uoung Lk Trexler.
März IS, 1849.

Reseten und Paß-Bücher.
Eine große AuswalilsPaß-, Achten-. Memorandum-

und zu haben im Buchstohr von
Guth, Vouug Vk Trexler.

März IS, 1849.

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und tleine Pockelbiichcr

?eine solche die nicht iiberircffen «erden kann, befindet
sich zu», Verkauf, und zwar ga»j billig,bei

Gurh, Noung S» Trexler.
März IS, 1849.

Papier! Papier!
Eine qroße Au«a,'al!l Papier, als: Brief-, farbiges

und anderes. Schreib-, Post-, Pack- und Lissue-Paxi-r,
u. s. w.. ist ebenfalls iu dem neuen Slock, welcher den

Buch- und Schreibi»alerialie»-Slohr der Unterzeichneten
ansinachi, enthalien.

Guth, Boung S» Trexler.
> März IS, 1549.

An Krämer.
Biicherkränier überhaupt sind eingeladen bei den

Unterzeichneten anzusprechen; allwo sie sich b»ld überzeugt
haben werden, daß selche Biicher und Schreibmaterialien
mit denen sie gewöhnlich im Lande handeln, sie woli l-

feiler beim Großen kaufen können, als selbst in Phi-
ladelphia.

.

Guth, ?)oung Sl Trexler.
März IS, 1849.

Tafeln (slatcs).
Eine vortreffliche Auswahl Tafel» sind soeben erhalten

worden und zu verkaufen, und zwar sehr wohlfeil, bei
Guth, Boung « Trexler.

März IS. 1849. . >

Nachricht
S t ° h r-V c r l - g » » g.

Der Unterzeichnete gedenkt bis den ersten
April seinen ganzen Slohr-Stock nach Wei-
ßenburg Ta'unschip. Lecha Caunly. na»
Helfrich's altem Sland zu verlegen. Alle
diejenigen daher, die noch an denselben
schuldig sind, sind aufgefordert noch vor dem

27sten Marz anzurufen und Richligkrit zu
machen ; Und alle diejenigen die »och An-

forderungen haben, sind ebenfalls ersucht
ticselb.' bis dahin einzureichen, indem bis

nach jenem Dalum die Bücher in fremde
Hände gehen werden.

" Daniel Stettlor.

März

Nachricht.
Die Gesellsckafls . Verbindung, welche

hiezuvor bestand unter der Firma von Pretz,

Kern und Co., wurde in Folge des Todes
von Joseph Säger am 2len Dieses ausge-
lößt. Alle Personen die an besagte Firma
schuldig sind, werden gütigst ersucht an dem

Stobr'von ihren Nachfolgern, Pretz, Guth
und Co., zwischen nun und dem lsten Tag
Ma?nächstens, anzurufen und abzubezah-
len; nach jener Zeit gehen die Rechnungen

in die Hände eines Friedensrichters zur Ein-
treibung über.

Christian Pretz,
SMlliam Kern,
Henry Weinshcimer.

Ueberlebende Gesellschaster.
Allentaun, März IS, 1549. nq»»i

Gesellschaft,-- Verbindung.
Die Unterzeichneten sind in eine Gesell-

schasts Verbindung getreten, unter der Fir-
ma von Pretz, Guth und Co.. und indem sie
den Stock Slvhrgüter. Kohlen, ic. von Pretz,
Kern und Co. gekauft haben, werden sie
die Geschäfte am nämlichen Stande von ih-
ren Vorgängern fortsetzen, und hoffen durch
pünktliche Aufmerksamkeit und niedere Prei>
ße die Unterstützung zu erhalten die ihnen
vor dem so liberal zugeflossen ist.

Christian Pretz»
Kiram Suth.
Henr» WeiuSheimer»
Eharlr« Eckert,
Wm. H Neuhard.

Allentaun, März IS, IStS. vOm

Ein neuer Buchstohr.
Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß, ihren Freunden, Kunden und einem

geehrten Publikum überhaupt anzuzeigen, daß sie soeben einen
Neuen Buchstohr

eröffnet haben, und zwar 5 Thüren oberhalb Grim's neuem Gastbause in der Hamilton
'Slraße. oder gerade gegenüber der Brandstätte der ~OddfellowS Halle," in Allentaun,
allwo sie einen sehr schönen und herrlichen Stock Bücher, der auf die sorgfältigste Art
ausgewählt wurde, zum Verkauf aus Hand haben und fernerhin halten werden,?und
den sie, da derselbe an den allerniedrigsten Preisen eingekauft wurde, wieder ganz billig
ablassen werden.?lhr Motto ist: ?Kleine Profite und schnelle Verkäufe."

Ihr Stock Bücher
alle im Einzelnen zu bcnamen, halten sie für überfNißig, und möchten nur bemerken,
daß derselbe eine große Anzahl englische und deutsche Bibeln, Arndt's wahres Christen-
thum, Leben Jesu, Zollikoffer's, Stark's (grober Druck). Schmolken's und viele andere
Gebetbücher in sich schließt,?kurz, ihre Auswahl begreift alle in dieser Gegend gewöhnlich
verlangte englische und deutsche

Religiöse, Geschichts-, Schul-, Kunst-, Handlperker-,
Ackerbau-, Luftige und andere Bücher

in sich, und soll an wahrhaft niedern Preisen verkauft werden. Man rufe an und über-
zeuge sich selbst von der Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genossene Kundschaft in diesem wie in ibren andern Geschäften, statten sie
ihren Gönnern hiermit zugleich ungeheuchelten Dank ab. und hoffen auf einen fort-
dauernden Antheil an der Gunst eines liberalen und geehrten Publikums.

Guth, Nouug uud Trexler.
Allentaun, März 15, 18-19.

An Stohrhalt-r.

delphier Preisen abgelassen wird. Rufet an und tiber-
zeugr euch selbst» bei

Guth, ?)o»ng Lk Trexler.
März IS. 1519./

sehr schön, ist ql.ichsa»-! crbalten werd.» und zu verkaufen
bei Guth, ?)»»»g S» Trexler.

?Die Dame» besendert eingeladen dic-

Mär,ls?lÄ4». /

Stahl- und andere Federn
Eine unübertreffliche Auswahl Stahl- und andere

Federn ist ganz billig zu verkaufen im Buchstohr vcn
Guth, ?joung ti Trexler.

MSrz 15,1849.

Blänks!
Blänks, Dieds, Merlgage?, u. s. w., schön und sauber

auf qules Parier gedruelt?sowie auch vortreffliches Per-

Euth, ?)o»ug Lt Trexler.
März IS, IB4S.

Landkarte» (Mäps).

Guth, Aoung Sk Trexler.
März IS, 184S.

Medizinen»
in dem wohlfeile» Buchstohr der lwierzeichneiea zu

2>r. Tibbei's Schinerjen-Tödter.

Dr. Wilen'S Husten-Medizin (Landn).
Dr. Mc.'lllister's alles heilende Salbc.
Dr. Brandreth's berüttiule Pillen.
Dr. WriM's Indianische Krelutcrpillen.

Dr. Ärcen'S veruiischle Bitters für DvSxeptische,
«. s. w.

Guth, ?)onng Sl Trexler.
März IS, IS4S.

Große Ankunft von
Frühjahrs - Guter!

Mcrtz und Landis
Haben soeben erhalten und sind am Aus-
packen desselben, ein sehr großer Stock von

2, Trockenwaarcn. Grozerien. Glas-
und Quienswaaren, schicklich für

welchen sie mit
Sorgfalt ausgewählt haben,

und den sie überzeugt fühlen, so wohlfeil,
wenn nicht wohlfeiler verkaufen zu können,
als irgend ein Haus in dieser Stadt.

Dankbar sür genossene Kundschaft, bitten
sie sür eine Fortsetzung derselben. .

März 15. nqbv

xc« 8o«oot..

pulre»., uslu- «cl.ovl ?>

Neue Schule.
Der Unterzeichnete macht den Einwohnern

dieser Stadt und der Umgegend bekannt, daß
er Vorbereitungen getroffen hat, während
der kommenden JahrSzeit im nordöstlichen
Schulhause in dieser Stadt zu lehren, und
wird demzufolge beginnen wenn die öffentli-
chen Schulen schließen. Eltern, diewünschen
ihre Kinder die verschiedenen Zweige einer
Englischen Erziehung erlernen zu lassen,
würden wohl thun einen Versuch mit ihm
lzu machen, ehe sie dieselben sonstwo hinsen-
den. indem er entschlossen ist die Schule ihrer i
Gunst würdig zu machen. Die gewöhnlich >
in einer gewählten Schule verfolgten Stu-.
dien werden auf Verlangen auch bei ihm.
gelehrt. Referenz: Die Gönner seiner Schule
in Easton. Seine Preise sind billig.

B H Saxto»
Allentaun, Mä»z IS. nq3w

Mark tp r ei fe.
j,pcr j Allen. Eastoi»

Weizen Buschrt 1 tX»
Rogzen.. SS liZ.
Welschkorn.» '. St« SS

Haser 27
Buchweizen Sit SÄ
Flachisaaiucn I l At

Aleesaamen... ? A LS !< S»
ZiW«lhpsa»r»cn L UV L 71t
Sruntbeercil'. 4» 4S>
«alz.» ..... SN j «k
Buller Pfund IS ! IK
llnschlilt I »

Wachs... 25 SV
Schmalz I -- v V
Schi»kenfleisch...? I » > w
Seilenstiiite « «

Werken-Garn 8 ,

Eier Dutz. !<»

Rogqeu-Whiskey Sal.
Aepfel-Whiske? LS ! '.l»
Hiltor?-Holj Klafter 4 St> -t S<»

? S St» 4
Steinkohlen Leone S»v 4 <X»
Bips.»...- >.! S 4tX»

Uebersicht der Märkte
Philadelphia, März 10, IB4S.

Flauer «nd Mehl ?Da die »Kit wann
Canäle öffnen, jext nahe herbeiqertcti ist.imd da schon
seit einigen Zagen mehr Flauer in den >v>arkt gebracht
wurde, so ist derselbe etwa CentS nuf das B»rrst
gefallen.?Die Verkäufe in jener Woche beS.-fe» sch
auf Iv.IXXI Barrel an HS frilhe in der Steche, und
srSter an At Vl.?Fiir Stadtgebrauch brachte dersMe
SSS bi?S?S. Noqqenmel'l war iuel»e in Nachfrag»
und Barrel rerkaiiften an !! bis !! 12. Weifch-
kornniehl l>a» etwas abgeschtagen im Preil', «ber die
Nachfrage dafiir hat sich nun vermehn. uud ew»a 4VHV
Barret sind an 2 st> verkauft worden.

Ketrnide.? Fiir Waize» ist immer neck sein»
starke NaMage, wovon die Ursache ist.das- die Hol»»
z» hohe Presse fordern. Ungefähr BiXXt Bnschet find
verkauft worden an ! bis 1 Ii)iSr gutett .Netlxrund

lISfiirWeiler. Sieggen verkauft z» den Brenner an
(!g bis 67 CentS. Welschkorn ist in guter Nachfrage,
täid etw.i SII.IXX» Buscht Pennft'lvanisches Selbes O
an SS bis S 7 Cents verkaust worden. Hafer bring»
22 bis SS Cents Saame« wie »vrige Woche.

Vieh.M a r ? t.
Ri n dfleisch. Schlachtochsen n>ar>» im

Markt. Die Verkäufe fanden statt an HS SV l-i« v Ott
das Hundert Pfund. 420 sind nach Ne«?»rk genon»

Kiib e und Kälber waren I«X> im Mark».?

Verkäufe fanden statt a» 7 bis 14 2 Haler fiir trocken»
Kiibe, v bis 18 Thaler für Springers. m>d IS bis !iS
Thaler für frische Ailhe.

Schweine wurden KW offenrt. Verkäs
fanden statt an S 7S bis S 7S das hundert Pfiind.

Schaafe und Lämmer.?Es wurden ISVV In

b?S 4 «>t> silr' S-Kaafe, und I 2S bis*Z 7V str

G y p s!
Die Unterzeichneten sind bereit dieseK

Frühjahr wieder Gyps zu mahlen, sobald »5
das Weiter erlaubt, worauf sie immer auf
Hand halten und wohlfeil verkaufen werden.

Säger und Aeck.
Mä', 15. nqkn»

Wird verlangt:
Waizen, Roggen und Hafer, wofür der

höchste Marktpreis bezahlt wird, bei
Säger und Keck.

März 15. nq«m

Oeffentlichc Vendlt.
Dienstags, den 27sten März, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hause des verstorbener»
D a n i e l D e r r, in Ober Saucon T<p.»
Lecha Caunty, össmllicb verkauft werden:

Z Milchkühe, 2 Schweine, ein I Gäul»>
wagen, Badi. Spriegel und Wagentuci»,
einfach und doppeltes Pferdegeschirr, Half-
tern, Zaum, Schubkarren, Kühketten, Ha-
cken, Schippen. Gabeln, Rechen, Aert»,
Schreiner- und Schneidbänke, guter Schleif-
stein, Fruchtsacke, Halbbuschel und Sieben.
Stioh beim Gebund, Frucht im Grunde. 2
Oese» mit Nohr, Bureaus, Bett mit Bett-
lade. Tische, Bänke, Stühle, Spiegel, Maß.
waaren, Waschtisch. Irden- und Blechwaa-
ren, ungefähr st) Aard gutgemachter Lum»
pen Cärvet, Fensterschirmen, so wie noch an.
dere Artikel zu Umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Nerkausstage und
Aufwartung von Den Erben.

März 15. "in,

Oeffentlichc Vcndu.
Freitags, den Ivsten März, um 12 Übr

Mittags, sollen am Hause deS Unterschriebe-
nen. in Millerstaun. auf öffentlicher Ben-
du folgende Artikel verkauft werden :

Ein I Gäulswagen mit Badi, Sperre
und Heuleitern, ein Bureau, Cck und Kü»
cheuschrank, Tische. Stühle, Bänke. Fäßer,
Fleischender, cin gutes Aiolin Schello,

Cärpet. Eisensäger, und alte
andere Art von Haus- und Küchen-Geräth-
schaslen. ?Desgleichen, ein großer tragen-
der Orangcbaui», Gesetz (Law) Lücher»
u. s, w.

Die Bedingungen am Berkaufstage und
Aufwartung von

lesse B. Neh«.
März 15. »q!»m

Schcriff's Verkaufe.
Der Scheriff von Lecha Caunly bietet

folgendes Eigenthum öffentlich zum Verkauf
aus, am Samstag den 14 ten April,
um II) Uhr Vormittags, am Hause von Da»
vidSlem, in Allentaun, nämlich:

All jene gewiße Lotte oder Stück Grund,
gelegen an der Nordseile der Hamiltonstra-
ße in Allentaun, jetzt geeignet von George
Lucas, enthaltend in der Front <tl) und m
der Tiefe 2üt) Fuß.

Ebenfalls : Eine Wohnung und vier an.
grenzende Stücke Land, gelegen in Nor-
lhampton Taunschip. Lecha Saunt».?N».
I enthält liiAcker und IVRulhen-worauf
ein 2 stöckiges steinernes WohnbauS, Främ»
scheuer, u. s. w. errichtet ist ?Ro. 2 enthält
5 Acker 78 Ruthen, worauf sich ein I stocki-
ges Främwoknhau« zc. befindet ?No. Z
enthält Ik Acker IZIRuthen. ?No. 4 ent-

hält 9 Acker 131 Ruthen.
Ebenfalls: Ein gewißer Strich Land,

gelegen im nämlichen Taunschip, enthaltend
6 Acker 30 Ruthen.

Ebenfalls : Ein gewißer Strich Land i»
besagtem Taunschip, enthaltend 4 Acker.

Eingezogen und unter Erecution genom.
wen als l>aS Eiaeitthum von PcterHu«
der.


